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Unsere auswärtige Polſtik
Daß unſere Diplomatie den Anforderungen einer Epoche

der Weltwirtſchaft vielfach nicht genügt iſt eine unbeſtreit
hare Tatſache Der Abg Streſemann hatte recht als
er kürzlich im Reichstage darauf hinwies daß unſerem Aus
wärtigen Amte eine Reorganiſation dringend not tut Mit
dem Gardeprinzip in unſerer Diplomatie müſſe
endgültig gebrochen werden Die Männer die uns im Aus
lande repräſentieren verſtehen dies moderne Getriebe ver
ſtehen vielfach auch die Faktoren nicht die es beſtimmen Zum
mindeſten zeigen ſie ihm ſich weniger zugänglich als die Ver
treter anderer Nationen Daher ſo ſchreibt ſehr richtig die
Magdeb Ztg das quälende Unbehagen das immer

weitere Kreiſe ergeift und das man doch nicht einfach weg
disputieren kann auch wenn es nicht jederzeit durch präſente
Tatſachen ſich legitimieren kann Jm übrigen hat es
Dr Streſemann an ſolchen Tatſachen ſoll heißen an aus
der Praxis des Lebens geſchöpften Beiſpielen nicht fehlen
laſſen Auch nicht an ſolchen die ſchlechthin ſchlagend
wirkten Wäre dem nicht ſo geweſen Herr v Bethmann
Hollweg hätte ſchwerlich die Notwendigkeit empfunden
ſich ſo eingehend gerade mit den Darlegungen des national
liberalen Redners zu beſchäftigen

Herr v Schoen der Staatsſekretär des Auswärtigen
hat Glück Seit Monaten ging die Rede bei der Leſung
ſeines Etats würde mit ihm fürchterliche Muſterung ge
halten werden Nun iſt die Leſung in anderthalb Tagen
beendet worden und wenn Herrn v Schoen die Kölniſche
Mundart vertraut iſt mag er ſchmunzelnd die alte Karne
valsweiſe anſtimmen Es iſt noch ümmer ümmer gut ge
gange Zunächſt kam s ihm zugute daß um dieſelbe Zeit
der Entſcheidungskampf der vorläufige verſteht ſich über
die preußiſche Wahlrechtsreform ausgefochten wurde Und
wenn wir neuerdings auch eifriger als bisher uns um das
Verſtändnis der auswärtigen Probleme bemühen die in
neren ſtehen unſerem erſt ſpät in die großen Weltzuſammen
hänge eingetretenen Volk doch näher Daneben war man
rechtſchaffen reichstagsmüde und drängte nach dem Ferien
beginn Und ſchließlich ſchoſſen einzelne Angreifer wie
ß B der Edle v Liebermann und Sonnenberg
ſo ſehr übers Ziel hinaus daß als der Kanzler in ehrlicher
Entrüſtung ſich vor den Verunglimpften ſtellte ihm eigent
lich jedermann im Hauſe beipflichtete Der Menſch muß
eben Glück haben ſelbſt wenn er ein ſo reicher und unavb
hängiger Mann wie Herr v Schoen iſt Und zu dieſen
Glücksfällen gehört auch die Art wie die Angelegenheit der
Brüder Mannes mann bislang von einem großen Teil
der Preſſe nicht vom Reichstage behandelt worden war
Daß ſich im Parlament Einzelne und Parteien fanden die
ſich der Anſprüche der Remſcheider Brüder annahmen war
billig und gerecht Denn hier ſtand und ſteht noch in der Tar
ein großes Objekt in Frage einer der Bedeutendſten und
auch politiſch am lebhafteſten Jntereſſierten der in Deutſch
land überſeeiſche Geſchäfte macht hat es auf fünf Mil
liarden geſchätzt Ueber die Rechtsfrage hat allerdings

der Kanzler am Mittwoch ein paar Lichter gleiten laſſen
die den Mannesmanns und ihrem Heiſchen nicht ganz zu
träglich waren Es iſt nun einmal ſo und wer Herrn von
s Glück zu begreifen ſtrebt muß das in Rechnung
iehen

Dennoch wird man nicht ſagen dürfen meint die Wies
badener Ztg daß unſere auswärtige Politik für die ſehr
ritterlich aber wohl auch ein wenig aus verletzter Eitel
keit der Reichskanzler am Mittwoch die ſelbſtſchuldneriſch
haftende Verantwortlichkeit übernahm nun getragen von un

eingeſchränkten Vertrauensvoten aus dieſen gewiß allzu
kurzen und kurforiſchen Erörterungen hervorgegangen
wäre Herr v Bethmann Hollweg ſchien derlei erwartet zu
aben Er führte der Kanzler hat ein beklagenswert gutes

Gedächtnis für abfällige Kritiken einen Jagdhieb gegen den
lbgeordneten Baſſermann der vor einiger Zeit in

einer Rede die Befürchtung ausgeſprochen hatte der Nach
olger Bülows werde weil ihm eine feſte Mehrheit im

Reichstage fehle auch nach außen leicht eine ſchwächliche und
nachgiebige Politik treiben müſſen und meinte das dürfe
man doch nicht ausſprechen Das ſchädige das auswärtige

ſort Ohne Frage wo es um Sein und Richtſein um
e großen Probleme ſtaatlicher Exiſtenz geht haben alle

Parteien einmütig zuſammenzuſtehen und da werden ſie es
auch wohl jederzeit tun Darum können und dürfen ſie ſich
aber doch nicht des Rechts begeben die Führung unſerer aus
wärtigen Geſchäfte aufmerkſam und kritiſchen Sinnes zu
verfolgen und wann immer es ihnen notwendig ſcheint vor
ihr Forum zu ziehen Dergleichen Blankovollmachten
nnten nach drei glücklichen Kriegen und nachdem er das
Wutſche Reich begründet hatte Otto v Bismarck be
onſpruchen Wo wir ſie ſeinen Nachfolgern gaben und
a taten es aus alter Gewohnheit leider nur zu oft ſind
c eigentlich immer ſchlecht damit gefahren und wir
trachten es geradezu als ein Glück als das Anklopfen eines
wirg Geiſtes daß mit den früheren Gebräuchen gebrochen
g rd daß man die auswärtigen Dinge nicht mehr ſcheu als

ne Geheimwiſſenſchoft verehxt zu der die Weihen des Le
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gationsſekretärs das dreimal heilige Eingangstor bedeuten
ſondern ganz profan durch Reiſen und ſorgfältige Lektüre
der Auslandspreſſe ſich ſelbſt zu informieren ſelbſt ein Ur
teil zu bilden ſich müht Es iſt auch gar nicht wahr daß
wie der Herr Reichskanzler glaubt durch eine ſo freimütige
Kritik die Leitung unſerer auswärtigen Geſchäfte geſchädigt

werden könnte Geſchädigt wird ſie nur wenn
ſie andauernd eine ſchlechte Politik macht
das merken unſere getreuen Nachbarn und guten Freunde
auch ohne daß wir es ihnen ſagen mitunter ſogar
wenigſtens ſoll das bisweilen vorgekommen ſein früher
als wir Herr v Bethmann Hollweg allerdings iſt mit
ſeiner Politik zufrieden und das freut uns für ihn Die
Stellung Deutſchlands in der Welt ſagt er ſei in der Zeit
ſeiner Amtsführung nachhaltig und loyal vertreten worden
Aber in dieſer ſelben Friſt ſind Oeſterreich und Ruß
land einander verdächtig nahe gerückt und es gibt Leute
die darüber weniger Freude empfinden als der Herr Reichs

Deutſches Reich

Bismarck und die Konſervativen
Aus dem im Aprilheft der Deutſchen Rundſchau zum

Abdruck kommenden Abſchnitt der Lebenserinnerungen des
Geheimrats Julius v Eckardt gibt der Hamburgiſche
Korreſpondent ſchon jetzt ein Kapitel wieder das ein im
Februar 1868 bei Bismarck mitangehörtes Geſpräch ſchil
dert Daraus ergibt ſich eine wie wenig günſtige Meinung
Bismarck von den Konſervativen hatte Der betreffende
Paſſus lautet

Jch hörte ſo ſchreibt der Verfaſſer den Onkel Alexander
ein dem Bismarckſchen Hauſe verwandter Herr v Arnim

in ernſtem Tone klagen über die ſchweren Opfer vor
bringen die wir Konſervativen der Regierung und der
im Zuge begriffenen neuen Ordnung der deutſchen Dinge brin
gen müßten und die uns um ſo ſchwerer ankämen als es dabei
nicht ohne Verletzung geheiligter Prinzipien abgehe Von was
für Prinzipien reden Sie Onkel Alexander fragte Bismarck
und welche Opfer haben Sie mir denn eigentlich gebracht

Der alte Herr erwiderte die Prinzipien die er meine ſeien
diejenigen des Wiener Kongreſſes und von den gebrachten
Opfern wolle er nur eines die Entlaſſung unſeres würdigen
B der jetzt ſo ſchlecht behandelt wird erwähnen Sie
reden von den Prinzipien des Wiener Kongreſſes, fuhr Bis
marck lebhaft auf was wären denn das für Prinzipien Die
revolutionärſten von der Welt Länder und Völker wurden auf
dieſem Kongreſſe wie alte Hoſen und Röcke zerſchnitten Wir
ſind bei den Annextionen die wir 1866 vornehmen mußten un
gleich konſervativer verfahren als damals in Wien geſchehen
war wo man in Wahrheit gar keinen Prinzipien gefolgt iſt
Und was Jhren B anlangt ſo kann ich Jhnen nur ſagen
daß dieſer gute Konſervative ein ſchlechter Kerl
iſt Er hat aus purer Feigheit die Flinte ins Korn geworfen
als es das Vorgehen gegen Oeſterreich galt Und dabei hat er
ſchamlos gelogen B iſt der größte Lügner den ich
kenne Rein Otto, unterbrach die Gräfin P war
ein noch größerer Lügner als B Bismarck aber fuhr
in der begonnenen Auseinanderſetzung weiter fort Sie reden
von Opfern die Sie die Konſervativen mir gebracht haben
und nennen dabei einen Menſchen wie B der immer noch
dem Vorſtande Jhrer Partei angehört Die Sache liegt um
gekehrt ich habe Jhnen die ſchwerſten Opfer gebracht und
hringe noch fortwährend ſolche Opfer Rückſichten auf Sie ver
wickeln mich immer wieder in Schwierigkeiten die ich mit den
verſtändigſten Leuten der übrigen Parteien habe und die ich mir
ſonſt ſparen könnte Und dafür wird mir von Jhnen mit ſchwar
zem Undank gelohnt Jetzt z wo die prinzipiell und praktiſch
höchſt wichtige Angelegenheit des hannöverſchen Provingzialfonds
vorliegt iſt die konſervative Partei drauf und dran gegen mich
zu ſtimmen

Der Verfaſſungsentwurf für Elſaß Lothringen
baut ſich wie die Köln Volksztg verſichern zu können
glaubt auf folgenden Grundlagen auf

ElſaßLothringen erhält im Bundesrate ſtatt der bisher
beratenden drei beſchließenden Stimmen aber nur für elſfaß
lothringiſche Angelegenheiten Der Landesherr iſt der
Kaiſer Dem elſaßlothringiſchen Landesausſchuß verhleiben
die bisherigen Aufgaben aber er erhält nicht weitere Befugniſſe

zugewieſen Auch das Verhältnis des Reichstages zu Elſaß
Lothringen bleibt unverändert

Von Wichtigkeit wird die Frage ſein wer die drei elſaß
lothringiſchen Stimmen im Bundesrat zu inſtruieren har
der Statthalter der Landesherr der Landesausſchuß oder
wer ſonſt Gegenwärtig iſt ElſaßLothringen im Bundes
rat nur vertreten auf Grund der Beſtimmung in S 7 des
Geſetzes vom 4 Juli 1879

Zur Vertretung der Vorlagen aus dem Bereich der Landes
geſetzgebung ſowie der Jrrtereſſen Elſaß Lothringens bei Gegen
ſtänden der Fſichsgeſetzgebung können durch den Statt
halter Kommiſſare in den Bundesrat abgeordnet werden
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welche an deſſen Beratungen über dieſe Angelegenheiten teil
nehmen

Entſendung des Generaloberſten v d Goltz
nach Argentinien

r Der Präſident der Deutſch Aſiatiſchen Geſellſchaft
Generaloberſt Freiherr v d Goltz Paſcha hatte junge
einem offiziellen Herrendiner geladen Außer dem Prä
dium der Geſellſchaft das vollzählig erſchienen war hatten
noch einige Mitglieder Einladungen erhalten wie der Wirk
liche Geheime Oberregierungsrat Dr Schmidt vom Kultus
miniſterium Wirklicher Geheimer Legationsrat Lehmann
vom Auswärtigen Amt Herr Krupp v Bohlen und Halbach
Geheimer Regierungsrat v Böttinger u a Generaloberſt

e v d Golß erwähnte in einer Anſprache daß er
offe daß die Geſellſchaft ſich auch fernerhin langſam

ruhig aber ſtetig weiter entwickeln möge zum Vorteil und
Segen der beteiligten Völker Zum Schluß verabſchiedete ſich
Freiherr v d Goltz für längere Zeit vom Präſidium da
wie er ausführte der Kaiſer ihn mit einem be
ſonderen Auftrage nach Argentinien ge
ſandt habe Wirkl Geh Rat Dr Fiſcher Präſident des
Ausſchuſſes zur Förderung Deutſcher Kulturarbeit in

China dankte und wünſchte dem Vorſitzenden eine glück
liche Reiſe und geſunde Heimkehr

Auf dem Friedhofe der Märzgefallenen
Man hatte vielfach erwartet die diesjährige März

feier in Berlin werde einen beſonderen Charakter
tragen und ungewöhnlichen Umfang annehmen Dieſe Pro
phezeiung hat ſich nicht erfüllt Die Kundgebung an den
Gräbern der Märzgefallenen im Friedrichshain nahm den
gewohnten Verlauf Die Menge unter der man neben vielen
Arbeitern und Arbeiterinnen im Arbeitskleid auch zahlreiche
ſehr gut gekleidete Bürger und ſogar elegant gekleidete Da
men bemerkte vertrieb ſich die Zeit des Wartens ehe ſie zum
Friedhof gelangen konnte ſo gut ſie es vermochte Die auf
ſichtführenden Polizeibeamten hatten ſich über die Haltung
der Menge in keiner Weiſe zu beklagen Eine gewiſſe Er
regung herrſchte nur an der Stelle des Zuges von der aus

man die polizeilichen Zenſoren mit ihren Scheren
beobachten konnte Jedesmal wenn ein Stück von einer
roten oder ſchwarzen Schleife fiel hörte man halblaute er
regte Rufe Aber ſie verſtummten raſch wieder und in ge
prpigem Schweigen ſetzt die Menge ihren langſamen Marſch
ort

Wohin das Auge blickte leuchteten auf dem Friedhoſe
die bunten Schleifen aus dem Grün der zahlloſen Rieſen
kränze hervor Keiner der Toten war leer ausgegangen
keines der zweihundert Gräber ungeſchmückt geblieben Jn
feierlichem Ernſt machte die Menge langſam die Runde durch
den Friedhof Man las aufmerkſam die Aufſchriften der
Schleifen zu beiden Seiten Viel bemerkt wurde eine
Kriegserklärung an Jagows Browningkorps auf
einer roten Schleife Nicht weit davon las man auf einer
anderen roten Schleife Trotz Jagow und Beth
mann
Die Truppen der Berliner Garniſon waren
in den Kaſernen konſigniert doch iſi wie berichtet wird dieſe
Maßnahme weder geſtern noch an den vorhergehenhen
Sonntagen vom Polizeipräſidium gewünſcht noch veranlaßt
worden Die Mannſchaften waren nur deshalb in den Ka
ſernen zurückgehalten worden um ein Zuſammentreffen von
Soldaten mit den Zügen Demonſtrierender zu vermeiden

Polizeirüſtungen in Berlin
Zu der Senſationsmeldung des Vorwärts erklärt das

Berliner Polizeipräſidium die am 14 März abgelieferten4000 Stück Revolver ſeien bereits früher
beſtellt worden und zwar zur Komplettierung der Aus
rüſtung der Berliner Schutzmannſchaft Bisher habe die
Schutzmannſchaft die etwa 5000 Köpfe ſtark iſt nur über
1000 Revolver verfügt Die Ausrüſtung eines jeden Schutz
mannes mit einem Revolver ſei eine ſchon lange vorher be
ſchloſſene Sache

Auch die Veränderung bei dem Lederzeug der Berit
tenen datiere nicht aus der jüngſten Zeit Die bereits
unter früheren Polizeipräſidenten eingeſetzte Kommiſſion
habe vorgeſchlagen nach dem Muſter der Garde Republicaine
in Paris die Zügel der Pferde widerſtandsfähiger zu geſtalten Während in Paris die Zügel aus Ketten ſe
ſtehen ſei hier vorgeſehen worden die Lederzügel mit
einer Stahleinlage zu verſehen damit ein Durch
ſchneiden der Zügel ſich als unmöglich erweiſt Au dieſe
Maßnahme datiere nicht aus der letzten Zeit ſon
dern die alten Veſtände ſeien gegenwärtig aufgebraucht und
die Neuanſchaffungen werden nach dem beſchriebenen uſter
angefertigt

Die Veteranen auf den Schlachtfeldern in den
Reſcholanden

Die Nordd Allg Zeitung ſchreibt
In dieſem Jahre werden 40 Jahre ſeit dem glorreichen

Feldzug von 1870 verfloſſen ſein Um den Veteranen
aus jener großen Zeit wie im Jahre 1895 ſo auch jetzt nach
40 Jahren den Beſuch der Schlachtfelder durch Ge
währung von Fahrpreisermäßigungen zu J habe
wie wir erfahren Se Majeſtät der Kaiſer u König
Antrag der Miniſter der öffentlichen Arbeiten und des
Krieges beſtimmt daß auf den Strecken der preußiſchheſſi
ſchen Staats und der Reichseiſenbahnen rend dernate Mai bis Ende Dezember d J der erer für

d



zurück auf den Militärfahrpreis herabgeſetzt wird
Es werden für die 3 Klaſſe eine Militärfahrkarte für die
2 Klaſſe zwei Militärf
die er SchneDie näheren ehöchſtens Erlaſſes
werden

Varlamenkariſches
Jn der Angelegenheit der Korrektur eines amtlichen Steno

gramms erklärte in der geſtrigen Sitzung der Zweiten ſächſiſchen
Kammer Präſident Dr Vogel nach der von ihm verlangten und
vom Miniſterium des Jnnern vorgenommenen Unterſuchung hätten

die Berichterſtatter des Dresdener Journal zwei Re
ferendare den in der Sitzung vom 9 März angeblich gefalle
nen Zwiſchenruf Pfui Teufel nachträglich eingefügt nachdem
ſie den Zwiſchenruf in den Tagesblättern ihn im amt
lichen Stenogramm aber vermißt und deshalb noch abends 10 Uhr
ſich mit dem Finanzminiſter Dr von Rüger verſtändigt hätten
Dieſer habe ihnen die Weiſung gegeben den Zwiſchenruf in das
amtliche Stenogramm hineinzukorrigieren Der Zwi
ſchenruf ſelbſt ſei von einigen Herren auf der Journaliſtentribüne
vernommen worden ebenſo hätten mehrere Abgeordnete ſich bereit
erklärt zu bezeugen daß ſie den Zwiſchenruf gehört hätten Die

Reiſen der Kriegsveteranen nach den e und

en zu löſen ſein auch wird
ohne Zuſchlag freigegeben
die Ausführung des Aller

rechtzeitig bekannt gemacht

Frage unter welchen Vorausſetzungen Aenderungen oder Er
gänzungen der ſtenographiſchen Niederſchriften zuläſſig ſeien werde
wohl im Wege der Geſetzgebung erledigt werden müſſen

Aus den Kolonien
Der Kampf gegen die Schlafkrankheit in Deutſcheſtafrika wird

nachdrücklich und anſcheinend mit Erfolg geführt wenigſtens ſo
weit es ſich um den Viktoria Ryanza handelt Der an dem Kampfe
gegen die Schlafkrankheit in Deutſchoſtafrika hervorragende be
teiligte Stabsarzt Profeſſor Kleine ſchreibt über das
Stadium der Maßnahmen gegen die Schlafkrankheit in einem
Privatbrief laut Köln Ztg

Da am Viktoria See die Schlafkrankheitsbekämpfung durch
aus befriedigenden Verlauf nimmt iſt die Leitung der Be
kämpfung zum Tanganjika verlegt worden Beunruhigende Ge
rüchte üher das Weiterſchreiten der Seuche am deutſchen Ufer
haben keine Berechtigung Alle Aerzte hier ſtimmen mit mir
darin überein daß es ſich um ältere Krankheitsfälle handelt die
zei der ſchwindenden Scheu der Eingeborenen uns jetzt zu Geſicht
kommen Die Anſiedlungen der Europäer ſind nicht gefährdet
Jch bin überzeugt daß auch am Tanganfika die erprobten hygie
tiſchen Maßnahmen zu einem günſtigen Ergebnis führen werden
Hoffentlich wird Prof Kleine nicht enttäuſcht Die Zahl

ter Opfer welche die Schlafkrankheit auf dem deutſchen Afer des
Tanganjikaſees gefordert hat zählt nach vielen vielen Tauſen
den

Kleine politiſche Rarhridhten
Vor der Entſcheidung

Nach in Petersburg eingetroffener Meldung aus Berlin ſteht
die Entſcheidung in der Anhalt Affäre nahe bevor
Es verlautet daß ſie zuungunſten des Hauptmanns
Hellfeld ausfallen werde der bereit ſein ſoll ſeine Anſprüche
nunmehr vor den ruſſiſchen Gerichten geltend zu machen
Gewerbe und Jnduſtrieausſtellung

Jm Hamburger Gewerbeverein iſt der Beſchluß gefaßt worden
im Jahre 1914 in Hamburg eine große Gewerbe und Jn
duſtrieausſtellung zu veranſtalten Der Kunſtgewerbe
verein und die einflußreiche Patriotengeſellſchaft haben im Prinzip
ihre Mitwirkung zugeſagt
Verteilung von Reichskolonialgnut

Eine Konferenz die neue Beſtimmungen über Verteilung von
Reichskolonialgut treffen ſoll findet nächſte Woche in Berlin

ſtatt Jm Jntereſſe von ſämtlichen Bundesſtaaten wird ein Ver
teilungsmodus aufgeſtellt werden wie die auf Expeditionen die
auf Reichskoſten unternommen werden erworbenen und geſammel
ten ethnographiſchen und naturwiſſenſchaftlichen Gegenſtände zu
gewieſen werden ſollen
Der Wahlrechtsſpaziergang in Berlin
am 6 März hat nach dem Vorwärts 71 Straffälle gezeitigt
Davon ſind 25 Vergehen und 25 Uebertretungen die in Berlin
und 14 Vergehen und 7 Uebertretungen die in Treptow begangen
ſein ſollen Die angeblichen Straftaten ſind Widerſtand gegen die
Staatsgewalt Beleidigung Nichtbefolgung polizeilicher Maß
nahmen und grober Unfug
Poſtlagerkarten

Am 1 April werden im Reichspoſtgebiet alſo nicht in
Bayern Poſtlagerkarten eingeführt die gegen eine Gebühr von
25 Pfg monatlich ausgefertigt werden und die den Jnhaber zur
Entgegennahme gewöhnlicher Briefſendungen berechtigen die mit
dem Vermerk Poſtlagerkarte No eingehen
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Halle und Amgebung

S alle a 10 März
Verein zur Fördernug des Fremden Verkehrs

Jn der Sitzung am 17 d M erſtattete der Herr Vor
ſitzende den bereits von uns veröffentlichten Jahresbericht
Der Schatzmeiſter Herr Bankier L Lehmann legte die
Jahresrechnung Sie ſchließt nach Gegenüberſtellung der
Einnahmen und Ausgaben mit einem Ucberſchuß von
5393,21 Mark Dem Schatzmeiſter und dem übrigen Vorſtand
wurde Entlaſtung erteilt

Der BVeitritt zum Verbande Mitteldeutſcher Verkehrs
Vereine wurde genehmigt und die Beteiligung an dem
Reichsverband für Errichtung von Auskunftsſtellen im
Auslande gutgeheißen Wie in den früheren Jahren ſoll
auch in dieſem Jahre eine wirkungsvolle Propaganda
für unſere Stadt durch Aufgabe von Jnſeraten und
illuſtrierten Beſchreibungen in auswärtigen Zeitungen und
Zeitſchriften betrieben werden Es wurden für dieſen
Zweck 1000 Mark bewilligt Die Auswahl der
Zeitungen wurde dem Preßausſchuß überlaſſen

Veranlaßt durch die Erfolge des Wettbewerbes in der
Ausſchmückung von Balkonen Fenſtern und Vorgärten ſoll
außer dieſem im Laufe des Jahres ein

Cettbewerb in der Dekoration der Schaufenster
veranlaßt werden Man verſprach ſich hiervon einen ſtarken
Fremdenzufluß wie es z B in Berlin der Fall geweſen iſt
Es wurde der Hoffnung Ausdruck gegeben daß die betei

ligten Kreiſe dem Verein Zuwendungen für den Zweck
machen Die Vorarbeiten wird ein beſonderer Ausſchuß
übernehmen während die Prämiierung durch ein beſonders
einzuſetzendes Preisrichterkollegium erfolgen wird Für
nächſtes Jahr wurde auch die Veranſtaltung eines Wett
bewerbes in der künſtleriſchen Ausgeſtaltung von Faſſaden
in Ausſicht genommen

Jn der darauf folgenden Sitzung des Geſamt Ausſchuſſes
wurde Herr Stadtbaurat Lammers als Vorſitzender ein
ſtimmig wieder und Herr Dr Wolff Direktor des Statiſti
ſchen Amtes hier als erſter Schriftführer neugewählt

Zum Schluß zirkulierten noch eine Anzahl von einem
Künſtler angefertigte Federzeichhnungen von ker
vorragenden Sehens würdigkeiten unſerer Stadt Die
Zeichnungen fanden allgemeinen Beifall Sie ſollen in der
nächſtens Auflage des Führers durch Halle a Auf
nahme finden Der Führer wird dadurch eine ganz neue
wirkungsvolle Geſtaltung erfahren

Die Fechtanſtalt des Deutſchen Kriegerbundes

gab Sonntag abend eine Wohltätigkeitsveran
ſtaltung Die Thaliaſäle ſahen ein zahlreiches Publikum und
das iſt im Jntereſſe der wohltätigen und edlen Ziele die ſich dieſe
Vereinigung geſteckt zu begrüßen Der Reinertrag des Abends
fließt den Waiſenhäuſern in Römhild Canth Osnabrück und
Wittlich a d Moſel zu

Wie aus der Anſprache des Vorſitzenden Herrn Priebe zu
entnehmen war gehen die Beſtrebungen des Bundes dahin für
die Kinder der verſtorbenen Vereinsmitglieder zu ſorgen und ihnen
durch Unterbringung in Krieger Waiſenhäuſern die Heimat das
Elternhaus zu erſetzen Jn demſelben Sinne ſprach in ſeiner
ſpäteren Feſtrede Herr Diviſionspfarrer Schneider Es ſei
nicht mehr wie vor 200 Jahren da die Waiſenkinder einſam und
verlaſſen in der Welt ſtanden ohne Hilfe ohne Liebe Heute
ſorgt die Kommune für ſie Die Stadt Halle verfüge über 11
eigens für die Waiſenkinder angeſtellte Pflegerinnen ſowie einen
ebenfalls von der Stadt angeſtellten Arzt der die Kinder regel
mäßig unterfucht Dieſe Einrichtung ſei zweifellos äußerſt ſegen
bringend und gut Die Fechtanſtalt des Deutſchen Kriegerbundes
bezwecke daß die Kinder nicht nur erzogen werden nein daß
ſie auch im rechten Sinne der Vaterlandsliebe und Königstreue
heranwachſen zu tüchtigen und braven Gliedern der menſchlichen
Geſellſchaft Der Verein wolle nicht einhalten in ſeiner gemein
nützigen Tätigkeit ſondern weiterbauen an dem Werk das er
begonnen neue Krieger Waiſenhäuſer errichten und mehr Kinder
aufnehmen

Zwei Theaterſtücke von Mitgliedern in Szene geſetzt ge
fielen einerſeits wegen ihres ſinnigen ernſten Hintergrundes
andernteils durch den Humor der in ihnen zur Geltung kam

Jn den übrigen Programm Abſchnitt teilten ſich Schüler des
Heydrichſchen Konſervatoriums und zwar die Damen Gertrud
Wittmann und Martha Hagemann Geſang Margarete Körtge
Klavier ſowie Herr Hugo Bergholz Geſang Dieſen vor

züglichen Kräften gebührt ein beſonders reicher Anteil an den
Erfolgen des Wohltätigkeitsabends

Aufführung der Matthäus Paſſion von Joh Seb Bach
in der Marktkirche durch die Robert Franz Sing Akademie
Geſtern fand in der Marktkirche eine wohlgelungene Auf
ührung der gewaltigen Matthäus Paſſion von Joh Sev
ach ſtatt Herr Profeſſor O Reubke hatte das Werk

außerordentlich fleißig einſtudiert ſo daß ſich der Chor auf
prächtiger Höhe befand Unter den Soliſten zeichnete ſich
vor allen Frau Profeſſor Schmidt Heym durch ihre
helle anſprechende Altſtimme aus Der Beſuch des Kon
tzerts war ſehr gut obwohl viele die Kirche vorzeitig ver
gehn Die Aufführung dauerte allerdings von 6 bis
9 Uhr

Beſitzwechſel Herr Amkmann Wolter hat ſein Gut in der
Kellnerſtraße mit lebendem und totem Jnventar an Herrn Land
wirt Schreiber verkauft Der neue Beſitzer hat die Bewirtſchaftung
bereits überwommen

Staatl ſtädt Handels und Gewerbeſchule für Mädchen
Kloſterſtraße Die diesjährige Ausſtellung der Schüle
rinnenarbeiten findet von Sonntag den 20 bis Dienstag
den 22 März in den Schulräumen ſtatt Die Ausſtellung iſt an
dieſen drei Tagen von morgens 10 bis nachmittags 5 Uhr ge
öffnet

Kirchliche Nachrichten
Palmarum 20 März

GarniſonKirche Vorm 104 Uhr Konfirmatiun im An
ſchluß hieran Beichte und heil Abendmahl für die Konfirmanden
und deren Angehörige Diviſionspfarrer Schneider

t

Gerichtsverhandlungen
Ein Nachſpiel der Wahlrechtsdemonſtrationen

anf dem Fiſchmarkt
Vor dem Schöffengericht in Halberſtadt hatte ſich der

Handſchuhmacher Karl Werny wegen Beamtenbeleidigung zu
verantworten Der Angeklagte ſoll am Sonntag den 16 Januvar
als auf dem Fiſchmarkt anläßlich der Wahlrechtsdemonſtration
große Menſchenanſammlungen ſtattfanden und Herr Polizeinſpektor
Bagemihl zu deren Zerſtreuung berittene Polizeibeamte
gegen die Menge anreiten ließ den Polizeiinſpektor durch
die Worte Das iſt überhaupt eine Frechheit öffent
lich beleidigt haben

Nach der Ausſage des Angeklagten des Polizeiinſpektors und
der Zeugen nimmt Amtsanwalt Kalau vom Hofe
as rtUeber die Frage ob dem Angeklagten der Schutz des S 193
Wahrung berechtigter Jntereſſen zuzubilligen iſt wird das Ge

richt oder auch die nächſte Jnſtanz zu befinden haben Zunächſt
beſtreitet der Angeklagte ja die zur Anklage ſtehenden Worte ge
braucht zu haben Es iſt auch nicht feſtgeſtellt ob ſie unmittelbar
an den Polizeiinſpektor oder an einen anderen Beamten gerichtet
worden ſind oder ob ſie nur eine allgemeine Kritik bedeuten ſollten
Jch habe aus der Verhandlung die Ueberzeugung gewonnen daß
der Angeklagte die fraglichen Worte unvorſichtig und in der Ueber
eilung geſprochen hat Denken konnte er ja was er wollte aber

We durfte er ſo etwas nicht Jch beantrage 10 Mark Geld
rafe

Das Urteil lautete auf 25 Mark Geldſtrafe Jn der Be
gründung hieß es die Worte Das iſt eine Frechheit ten eine
grobe Beleidigung dar Wie die Möglichkeit vorliegen
follte daß hier der 8 193 r werden könnte ſei dem Ge
richt nicht erfindlich Strafmildernd ſei erwogen worden daß der
r unbeſtraft ſei und jeden unter dem verhehenden Eindruck der ganzen taltung geſtanden habe

Raubmord an einem Lehrer
Rachdr verb S H Straßburg 17 März
Der Raubmord an dem Lehrer Feller aus Saſelburg

bei der Ueberfallene ſo ſchwere Verletzungen erlitt daß er am
darauf am letzten Weihnachtsabend verſtarb beſchäftigte e
hieſige Schwurgericht für das UnterElſaß Unter der Antl
die ſchrealiche Tat die ſeiner Zeit in der ganzen Gegend das grohe
Aufſehen erregt hatte begangen zu haben ſtanden die Arbeit
Joſef Erb und deſſen Sohn Karl Erb Der Lehrer Fe
ein aligemein beliebter Mann der bereits 20 Jahre ſein J
verſah hatte am 23 Dezember einen erkrankten Kollegen in einer
benachbarten Dorfe vertreten und dann eine Wirtſchaft be h
wo er ſich mit dem Holzhändler Feyermut unterhielt und Pleg
pielte Am ſpäten Abend langte er blutüberſtrömt in ſeiner Wo
nung an wo ſeine Frau gerade mit der Ausſchmückung des Weih
nachtsbaumes beſchäftigt war Er konnte nur mitteilen daß e
unterwegs überfallen und ſeiner Barſchaft von 7 Mark 50 v
beraubt worden ſei Dann verlor er das Bewußtſein und verſiath
am folgenden Tage Kurz nach dem Ueberfall auf den Lehrer wurde
ein ſolcher auf den Holzhändler Feyermut verübt dem ebenfalls
ſchwere Verletzungen beigebracht und gegen 200 Mark geraubt
wurden Joſef Erb hatte in der Vorunterſuchung ein Geſtändni
abgelegt das er aber ſpäter widerrief

Jn der Verhandlung führte der Vertreter der Anklage einen
umfangreichen Jndizienbeweis Die Geſchworenen bejahten die
Fragen nach Straßenraub in zwei Fällen in einem Falle mit
Todeserfolg Darauf verurteilte der Gerichtshof Joſef Erb zu
vierzehn Jahren Zuchthaus Karl Erb zu 17
Jahren Gefängnis

Königsberg i Pr 18 März Das hieſige Oberlandesgericht
hat die Haftent laſſung der Frau v Schönebeck von
einer Sicherheitsleiſtung von 50 000 Mark abhängig gemacht

Provinzial Nachrichten

Bergmanns SGrabschrift
Hergisdorf 17 März Jn der hieſigen Kirche dicht an der

Grenze des Kreiſes nur ein paar Schritte von der Kirche dann
iſt man im Seekreiſe ſteht ein alter Grabſtein Zu oberſt auf
dem Steine ſteht

Auf Fleiß und Schweiß
folgt Ertzt Erz zum Preiß

Darunter ſteht man einen Bergmann der im Schacht arbeitet dann
die Jnſchrift

Hier ruhen die Gebeine Eines chriſtl und wohlerfahrenen
Bergmannes Weyland Herrn Johann Michal Triebels Sr Chur
fürſtl Durchl zu Hannover bey der Mansfeld Eisleb u Hettſtedt
Löbl Bergwerke wohlbeſtellten Obereinfahrers Seeligen welcher
Ao 1653 den 11 9br November den Schacht dieſer finſtern Welt
auf dem St Andreasberge zum erſten Mahle befahren aber bey
dem Grubenlicht Göttl Worts des rotgulden Ertzt Chriſtum und
ſein blutiges Heyl geweltigt Endlich nachdem er zu Gott Ao 1710
d 28 Febr ausgeſchrieen worden Schicht gemacht und in die Berg
genoßenſchaft zum Himmelſchen Jeruſalem eingetreten iſt

Dann folgt eine Schlußmahnung die durch Abbröckelung un
leſerlich iſt Die Nachkommen dieſes Obereinfahrers leben heute
noch in Hergisdorf und Nachbarſchaft als Bergleute

Unter Teutſchenthal 17 März Einbruch in die
Kirche Nachts ward die hieſige Kirche von Dieben heimgeſucht
Die Spitzbuben entwendeten ein Taufbecken zwei Kronleuchter
und eine Flaſche Wein eine leere Flaſche die ſie in der Kirche aus
getrunken hatten war zurückgelaſſen worden

Eölleda 17 März Gemeinnütziger Sinn An
ſerer Stadt hat der verſtorbene Apotheker Scherk teſtamentariſch
20 000 Mark vermacht Die Stiftung ſoll für Schulzwecke Kran
kenpflege Bedürftiger der Stadt und Erhaltung und Pflege der
zum Schmuck der Stadt dienenden Wege und Anlagen dienen

8 Staßfurt 17 März Die Armbruſt Auf dem Hofe
eines Hauſes vergnügten ſich mehrere Kinder mit dem Schießen
mittels einer Armbruſt Wahrſcheinlich infolge unvorſichtiger

Handhabung wurde ein achtjähriges Mädchen von einem Volzen
derart ins Auge getroffen daß dies ſofort auslief Das Kind
fand Aufnahme in der Klinik zu Halle

V Alterode 17 März Glück im Unglüch hatte der
Dachdeckermeiſter Brandt der beim Umdecken eines Hauſes vom
Dache herunterfiel und ſich eine erhebliche Kopfwunde und eine
Verſtauchung zuzog Wäre er nicht auf ein Dach des Rachbars auf
geſchlagen wodurch der Fall abgeſchwächt wurde ſo wäre er ſicher
nicht mit dem Leben davongekommen

Benneckenſtein 15 März Für die hieſige Bür
germeiſterſtelle ſind bereits 170 Bewerbungen eingegangen

Eiſenach 17 März Der Beſuch der Wart
burghöfe, der ſeither ohne Zahlung von Hintrittsgeld
möglich war iſt nach einer Verfügung des Hofmarſchallamtes
in Zukunft nur noch denen geſtattet die eine Karte zur Be
ſichtigung der Wartburg gelöſt haben

Eiſenach 17 März Ein hübſches Bild bot
ſich dieſer Tage unſerer Stadt Der Schultheiß Hagedorn
aus Frankenroda beſuchte mit ſeinen Dorſſchönen dieſe in
Thüringer Volkstracht grüne Kränze im Haar unſere Stadt
Hagedorn iſt Dirigent des Frankenrodaer Geſangvereins und
auch durch eigene Tonſchöpfungen bekannt geworden

Saalfeld 17 März Demiſſion des Kirchenvorſtandes Jn Großkochberg hat der geſamte Kirchenvorſtand
ſeine Aemter dem Meininger Oberkirchenrat zur Verfügung geſtellt
weil entgegen einem Geſuche der Gemeinde den Pfarrvikar Kauf
mann definitiv zum Pfarrer von Großkochberg zu ernennen der
Pfarrvikar nach Judenbach verſetzt worden iſt

Grund j 14 März e glte unAuf Antrag des Kreisdeputierten ürgermeiſters zei
Wildemann bewilligte der Kreisausſchuß des Kreiſes
Zellerfeld die Summe von 700 Mark zur weiteren Er
ſchließung der hieſigen Jberger Tropſteinhöhle

Leipzig 13 März Schenkung Dem Albert Zweig
Verein zu Leipzig hat ein nicht genannt ſein wollender Gönne
ein Kapital von vierzigtauſend Mark zugunſten der dem Vereine
angehörigen Schweſtern überwieſen mit der Beſtimmung daß die
Erträgniſſe dazu verwendet werden ſollen den Schweſtern unent
geltliche Wohnung Kur und Verpflegung während ihres Er
holungsurlaubes zu gewähren

Meerane 14 März Stiftung Die xürzlich
verſtorbene Frau Fommerſienrat S d hat wie ihr an
12 Januar verſtorbener Gatte letztwillig der Stadt tet
mentariſch 50 000 Mark vermacht mit der Beſtimmung da
8eW t ver 100 000 Mark Stiftung ihres Gatten zu ver
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Kreiſen wird die allgemeine parlamentariſche Lage als ſehr

liche Auftritt mit ei AeroLetzte Nachrichten nete
Jernichtung des Lenkballons Ruthenberg

H Hamburg 18 März Ein trauriges Mißgeſchick
waltet über den Lenkballon Ruthenberg der be
kanntlich zweimal einmal in Hannover und einmal hier in
9ummelsbüttel eine verunglückte Landung hatte Heute
nachmittag wurde das Luftſchiff das nach einer Landung und
teilweiſen Zerſtörung in einer Autogarage untergebracht

war gänzlich durch Feuer zerſtört Durch das
Umwerfen einer Benzinlötlampe gerieten einige Teile des
Ballons in Brand Der Ballon glich in kurzer Zeit einem
Feuermeer und wurde ein Opfer des Elements

Verurteilung eines VRaubmörders
D Dresden 18 März Privattelegramm Vor dem

hieſigen Schwurgericht wurde heute nachmittag der Raub
mörder Max Heinze der am 9 Oktober v J den Fleiſcher
lehrling Höch im Schoner Grunde bei Dresden ermordete
und ſeiner Barſchaft in Höhe von 60 Mark beraubte wegen
Totſchlags Raubes und Brandſtiftung zu 15 Jahren Zucht
haus verurteilt

Großes Fuftſchiffmanöver
H Metz 18 März Ein Luftſchiffmanöver an dem

P P 3 2 ſowie M 1 und M 2 beteiligt
ſind findet im nächſten Monat zwiſchen Metz und Straßburg
ſtatt Dieſe Manöver fallen mit der Anweſenheit des Kai
ſerpaares in Urville zuſammen

Exrploſton ſchlagender Wetter
H Paris 18 März Jn Monceau les Mines erfolgte

heute in einer Grube eine Exploſion ſchlagender Wetter
Drei Arbeiter ſind getötet Jhre Leichen ſind geborgen Der
Schaden iſt enorm

Monarchenbegegnung im Orient
H Konſtantinopel 18 März Nach einer Meldung eines

hieſigen jungtürkiſchen Organs werde der Sultan die Be
ſuche der Könige Ferdinand und Peter demnächſt in
Sofia und Belgrad erwidern und dort je drei Tage bleiben
Der Sultan werde über Varna nach Sofia fahren guf der
Fahrt nach Varna werde ſeine P von Kriegsſchiffen be
gleitet werden eine Spezialmiſſion des Zaren
werde den Sultan begrüßen und eine Begegnung des
Zaren mit dem Sultan vereinbaren Die Sultansjacht
Ertogrul und der Kreuzer Medſchidje ſollen morgen

nach Odeſſa abdampfen um den König Peter auf der Rüch
reiſe von Rußland zu begleiten

Vom Streik in den Vereinigten Htgaten
H Newyork 18 März Jn Pennſylvanien wird

am Montag der Streik im ganzen Staate pro lamiert wer
den falls die Wirren in Philadelphia bis da keine be
friedigende Löſung gefunden haben ſollten Der Pitts
burger Zentralarbeiterbund beſchloß einſtim
mig ſofort bei der Proklamierung des Stagtsſtreiks die Ar
beit niederzulegen

Schwierigkeiten in der Dumag

H Petersburg 18 März Wie verlautet hat der
Kaiſer die Demiſſion des Dumapräſidenten Chomjakow

bereits angenommen Als wahrſcheinliche Nachfolger
gelten Schidlowski oder Anrep In politiſchen
ſchwierig bezeichnet

Bergmannslos
H Zabrze 18 März Als heute die Bekegſchaft ver

Grube auf Delbrückſchacht ausfuhr lehnte der Berg
Tr Krautwurſt mit dem Kopfe aus dem Förder
r Der Kopf wurde ihm von den Geſteinsmaſſen an
enen der Förderkorb vorüberſauſte buchſtäblich abgeriſſen

Vermiſchte Drahtnachrichten
H Brüſſel 18 März Die gegen Frankreich gerichtetengerle ewinnen auch eine gewiſſe Spi ges I en

eutſchland da die Regierung in Ausſicht nimmt Zölle
s elektriſche Artikel zu legen Auch Tapeten werden höher

ollt die ebenfalls viel von Deutſchland eingeführt
erden

Sofia 18 März Bei den großen Tumulten ſind
Bürger 50 Soldaten 23 Gendarmen undinsgeſamt 150

Offiziere verwundet worden Der Kampf dauerte fünf
unden

v I Ronſtantinopel 18 März Wie die Blätter melden
Ren das Geſuch des Sohnes Midhat Paſchas um
nen des Staatsprozeſſes in welchem Midhat der an
hungen Ermordung des Sultans Abdul t

ig geſprochen und verurteilt worden war ſtattgegeben

Luftſchiffahrt

Kathreiner Preis für Luftſchiffahrt
München 18 Män 18 Privattelegramm KathreiSonnſ affteſetriten MünchenBerlin ſtellten geh

für Luftſchiffahrt des bayeriſchen Automobil
Mün ünchen 50 000 Mark als Käthreinerpreis
den e n Berlin zur Verfügung Er iſt beſtimmt fürher rſten deutſchen Jueger der 1910 mit ausſchließlich deut
60 Flusmof jne die Strecke München Berlin in

Uunden mit drei Zwiſchenlandungen zurücklegt

dern gleichgeitig daß alle diejenigen Teile an dieſem
Apparat entfernt werden die eine Verletzung des den Ge
brüdern Wright erteilten Patents enthalten

Vermiöschtes
Sich und die Geliebte in die Luſt geſprengt Jn Candeleda

Proving Apila wurde ein ſchönes Mädchen von zwei Dorf
burſchen umworben Der eine kehrte neulich aus dem Melillakriege
zurück und erhielt des Mädchens Jawort gegen den Willen der
Eltern Der andere betrat dann das Haus der Geliebten ver
langte unter vier Augen mit ihr zu ſprechen worin auch die ihm
zugetanen Eltern einwilligten und fragte ſie ob ſie wirklich ent
ſchloſſen ſei ſeinen Nebenbuhler zu heiraten Als eine bejahende
Antwort erfolgte zog der Burſche aus dem Hüftentuch eine Dy
namitpatrone hervor zündete die Lunte mit einer Zigarre
an und umarmte die Geliebte Kurz darauf erfolgte die Exploſion
beide wurden in Stücke geriſſen Die verſtümmelten Glieder des
Paares fand man in ziemlicher Entfernung von dem teilweiſe ein
geſtürzten Haufe

Rieſenunterſchlagungen Der langjährige Direktor der Ge
noſſenſchaftsbank in Altona Hohmann ſtellte ſich der Behörde
unter der Selbſtbezichtigung große Summen unterſchlagen
zu haben Bis jetzt wurden Unterſchlagungen in Höhe ven 90 000
Mark feſtgeſtellt

Unterhaltungsblatt

Schneeglöckchen

Der Büchertiſch

Blätter fürs Haus

Mediziniſche Plauderei von Dr med Adolf Stark Mutter
milch und Säuglingsſterblichkeit Von Dr P
Sommerfeld Zur Pſychologie der Dienſtboten Vom Kampf
gegen den Luxus Die Seefiſchkoſt Was eide Hausfrau
der guten alten Zeit können mußte Was können Mütter

i engliſcher Krankheit tun

Handol Loverhe und Verkehr

Berliner Börsoe,
Telephonischer Bericht der Saale 2tg
3 Uhr 10 Minuten Kredit 213,25 Diskonto 196,37 Deutsche

Bank 258,50 Berliner Handelsgesellschaft 1380 Dresdner Bank
165,37 Russische Anleihe von 1902 90,87 Türkenlose 180,75
Lombarcden 22,60 Kanada 182 75 Baltimore 112,25 Laurahütte
176 10 Bochumer Guss 242,60 Gelsenkirchen 215,12 Harpener
200,25 Deutsch Luxemhburg 213 Phönix 224,50 A G 263,62
Siemens Halske 236,50 Hamburger Pakettahrt 142,50 Nordd
Lloyd 105,30 Tendenz Fest

Am Kassamarkt notierten höher Akt Ges f Ver
kehrswesen 2,25 Alsen Zementtabr 2 Obersohles Zementfabr
3,50 Giesel Zement 3 Hemmoor Zement 2 Adler Fahrrad 4
Aluminium Ind Ges 2 Hofmanu Waggon 9,50 Sächs Webstuhl
2,50 Chemische Werke Charlottenburg 50 Weiler ter Meer 2
I üneburger Wachsbletche 2 Annaburg Steingut 3 Gebhardt
König 3,75 Hotelbetriebsges 4,25 Gustav Jaensch 2,50 Nordä
Spritwerke 2,75 Breslauer Spritfabr 3, Posener Sprittabr 3
Platinawerk ,70 Stahl Nölke 2 Falkensteiner Gardinen 2,25
Klauser Spinnerei 2 Plauener Tülliabrik 2 Tuchtabr Anchen
2,25 Concordia Bergbau 5,25 Proz nfedriger Hirscn
Kupfer 1,75 Hilgers 2 Deutsche Gasglühlicht 75 Proz

Zum Kurszettel Berlinv 18 Märaz 49 Badisohe Stag s
Anleihe 08/09 unk 18 104,60 G 49 Baymsehs Staats Anl 101,106
40 Bayristhe Staats Anleihe 08 unk 1013 102,106 49 Sehwarzburo Sondershausen Z Württemhb Staats Aue hoe 81 83
92,3066 Kameruner Lisenbabhn Anteits 93,300b G 33 Deutsch
Ostafrikanische Schuldverschr gar 95,100 4 Cotthbuser Stadt
Anleihe 1900 40 Darmstädt Stadt Anl 1909 uk 1918 1600 ,606G
3 o Deaeauer Stadt Anlerhe 1886 49 Dusseldorter BStadt
Anlvibe 1900 07 08 09 100 7506 4 Jenaer Stadt A 1900 100,20b
31 W Jenaer Stadt Anl 1902 49 Nordhäuser Stadt Anleihe
1908 unkv 1919 100,606 49 Quediinburger Stadt Anl 1903 unk
1918 Thorner Stadt Anl 1909 unk 1919 4prozHessische Komm Obl XII 101,60 G 3 Oesterreiehisohe Nord
Weastbahn Obligationen 1874 konv 87 75G Dentsche Solvay
Werke 103 006 4 Eberfeldor Farben unk 1917 104,256 G Felten

Guilleaume Lahmeyer 06 08 101,600b8
bondongr Börse vom 18 März Ka notierten Engi Koneols

81,25 Rio Tinto 77,00 Geduld 2,64 Goldßolds 6 63 Steel cum 88 12
8Steel prets 12425 Rand Mines 31 Anaeonda 10,12

e 7

Der Kall Kuxenmarkt
Berlin den 18 März

old Brier um tetAdler Kali A lugo 4800Alexandershall 10 100 10,400immenrode 5800 5800
Beienrode 2 6400 Johannashball 4300 9500Burbach S 100 ustus 112 116Carlstunch 7450 Kaiseroda 9490Oeoilienhall 2 v Krügershall Akt 116 1179000 Ludwigshal 06oh Kaji Akt 185 1386 Nodstassturst 18,200 14,000
Deuteohland I 4800 ReiohskronePriedriohshalll b 102 Lossa 1800 1400Glüokaut Rolanod SSondeémenhausen 17,800 18 500 Ronneberg Akd 1 18

GUnthershal 4800 4900 Rothenberg 26501 27580Hann Kali Akt Saotsen Weimar s650 57504000 4100 8emetarkaute

e Vorz Siegtried 5600 5700el 82 s8s Srgmundshall 175Holdzungen 2550 2650 Teutonia Akt 121 122Heldsungen Il 2550 2680 ilhelmehal 13 000
Hermann II 2 W inerohall 18,500 16,000Hoheatgels 8200Hohenszollernv 5090 5200

Lokomotivenbestellung Das Königllehe Eisenbahn Zentral
amt in Berlin ist besuftragt worden wegen Uebernahme der
Herstellung von 484 Lokomotiven versehiedener Gattung für die
preussiseh hessischen Staatseisenbahnen sowie 17 Lokomotiven
für die Reichseisenbahnen in Ebass Lothringen mit den hierfür
in Frage hommenden Lokonntivbauanstalten in Verhandlung zu
treten Die Anlieferung sämtlicher Lokomotlven soll bis zum
31 März 1911 beendet sein

Masohlnenfabrik Germanla vorm J S Schwalbe Sohn in
Chemnltz Der Aufsichtsrat beseuloss aus dem im Jahre 1909
orzielten Bruttogewinn von 570 947 641 833 Mk nach Absetzung
von an n ragnh gaten Zinson und Abvehretbungen eine Divi
dende von 3 4 Proz der am 15 April stattfindenden General

gen Newyort 18 März Die Gebrüder Wright beabſich
gert hie neuem gegen den franzöſiſchen Aviatiker Paulhan

ch vorzugehen Sie verlangen daß Paulhan jeder

versammlung zur Verteilung in Vorsehlag zu brimwen
Sächstsohe Emalllier und Stanxzwerke vorm Gebr Gnüchtek

Akt Ges in Lauter Die in Leipzig abgehaltene Generalver
sammlung erklärte sich mit der Ausschüttung von 10 Proz Divi

dende elnverstanden Von der Verwaltung wurde mhextett
dass das Werk bis an die Grenze seiner I eit be
schäftigt sel und zwar bei zufrlegensteltenden Preisen so dass
iur das laufende Jahr mindestens die glelche Dividende wie dies
mal in Aussicht gestellt werden könne

Die Bremer Portlandrementſabrik Porta schlägt 5 8 Proz
Dividende vor Da die Ausslehten noch unübersichtlich sind
wird ein Betrag von ungetfäur 3 Proz des Gewinns vorgetragen

aren und Produkte
Goetrelde

Berliner Prodoktenbsörse 18 März Am Frühmarkt notierten
Weizen iniänd 222 00 223 00 ah Bahn und frei Mahle Rogeen inl
ländischer 155 00 156,00 ab Bahn und frei Mühle Hafer märkisch
mwecklenbur er pomm preuss posenseher u schlesisecher fein 170
bis 178 mittel 163 169 geringe 159 162 russischer und Dongu mittel
152 157 gering ab Bahn und trei Wagen Mais amerik
mix d 151 155 türkischer mixed runder 1 156,00 trei
Wagen Gerste inländische Futtergerste mittel u ering 140 00
bis 145,00 gute 146 156 russisohe nd Donau leichte 90 131,90
schwere 135 142 ab Bahn und fre Wagen Erbsen inländische und
auslüändisehe Futterware mittel 162 169 Taubenerbsen 170 182 ab
Bahn und frei Wagen Weizenmweohl 00 26,75 30,00 Roggenmehl 0
m 19,10 21 10 eizenkleie 11,50 12,50 Roggenkleie 11,25 bis
12,00 Mark

Hamburg 16 Marz Getreidemarkt Weizen seill Ostholst
Mecoklbg 162 202 Roggen still Mecklburg und Pomm 151 156Gerste ruhig südruss vo Hafer ruhig Mecklenburger 163 bis
175,00 Mais ruhig La Plata 117 110

Pest 18 Mara Weizen stil per Apri 13,690 13,70 per Mai1355 1336 per Okt 11,21 11,25 Roggen per April

Frau Leutnant Erzählung von Heinrich Lee Schluß
OſterSkizze von Hedwig Stephan

Kunſt und Wiſſenſchaft Theater und Muſik Literatur

Ueber den Schreibkrampf und ähnliche Zuſtände

,57 8,58 per Okt 8,32 8,33 B Hafer per April 7,20 G
7,30 B Mais per Mai 6,22 6,13 B

Antwerpevn 18 März Deutseher La Platazug KRontrakt per
Mars 6,0 Mai 95 Juli 5,87 Sept 5,80 Nov 6,72 Fr Umsste
105,000 g BhptLiverpool 18 Mara Roter Winterwerzen per Mai 8,10, per
Juli 7,14 8uill Mais bunter amerikanischer per Margz

Zucker
Hamburg 18 Marz Rübenrohzueker 1 Produkt Basis 88

Rendement neue Usanee frei en Bord Hamburg
V nachmn abendsper Märs 1114,50 14,50 14,52 MkT Apr il 7 7 i e 14,50 1 4,521 1 53Ala 14,52 14,57 14,57August 14,02 14,65 14,672 Okt Dez 11 62 11,65 11 65 vJan März e 11,70 11,72 11,72 astetig stetig tet

Kafteu

Hamburg 18 März Good average Sanſos
vorm nachm nbendsper März a 5 37 6 37 Ge 37 G 37 Gdo September 37 3 37 G 37 l GHezember 37 37 G 37 Grubig ruhig ruhig

Havre 189 Marz Kaffee good averago Santos per März 47
pe Mai 472 per Sept 47 ver Dez 46,

Rio de Janeiro 18 März Kaffee Zufuhren 6,000 Sack in Rir
8,000 Sack in Santos

Kartofteimehl eod Stärke S
Berlin 12 März Kartoffelmehl u Stärke 20,75 21 25 Feuehbts

Stärke 10,50
Magdeburg 18 Märs Prima Kartoffelstärke und Mebl ar

Spirkus
100 kg 21 00 21 50

HBordhaus en 18 Mars Branntwein 40 Pol Proz für 109 kg
105 106 85 50 86 50 do 45 Vol Proz für 100 kg 106 107
05,50 96 50 M per loko und Januar 1910 Branntwein 40 Vol Proz
für 100 kg 195 105 h 85 75 86 75 do 45 Vol Prorz für 100 kg
106 107 95,75 96 75 M per Januar September 1610 ohne Fass ab
Brennerei

Fettwaren und OGele
Köln 16 März Rüböl loko 59,00 per Mai 58,50
Hamburg 18 März Stadtschmalz 80,00 amerik Steam 71,25

Chamberlaun 73,90
Chemische Produkte

Hamburg 18 März Chilisalpeter per loko 45
8,95 rei Vabraeug Hamburg

Wolle
Bremen 183 März Baumwolle still Upl loko midäl 75,75 Pfo
Liverpool 18 März Aegyptische Baumwolle per Mäzz 15,09
Alexandris 18 März Aegyptische Baumwolle per März 29,30

Juli 30 03 Nov 23 20
Liverpool 18 Bärz Baumwolls Vmsata 10 000 Ballen davon

Import 1,000 Ballen davon Amerikaner 1,000 Balloèn

Ammerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoron Zmden

Fobr MArz

Xow Vork 12 3 17 3 Chicnago 18 3 17 2
Weizen p Mai 122 1221 Weizen p Moi 12 112n mii 11 s 1 155 un 108 107Mais p Mai 72 735 Mais p Mai 52 im p Jnh 74 74 Juli 64 SMehl Spring cleara 4,65 4 65 Hafer p Aai SKafſtes Fair Rio Nr 7 11 8,11 uli 45 42p Mar2 6,80 85 Roggen p Mai 79 79P April 6 85 S, 95 Schmalz p Mai 14 12 14 07Petroleum in Osses 10,80 10 80 un 18,96 18,90
do in New Vork 7,55 7,65do in Philadelphia 7,85 86

Tendenz Weizen stetig Mais fallend
asserstäncde

bedeutet über unter Null

e Saute nd Vnstrat e a S uoebTriern i ekenpegel T Mir o B Merer
Nebra Oberpegei 2,20 220a Unterpegel 1 h 2Weissenfels Oberpegel 55 2 2 Sn UVnterpegel 978 r 76 32Trotha 17 30 18 2261Alsleben Oberpegel 17 250 18 254

Unterpegel 00 98 4 SBernborg 55 151 5Ka be Oberpegel l soWVntaerpegel v 30 r 180
Iser Exer Elbe Moldau

r Fall eFingbanszt r d Wittenberg 18 3
Laun 9 6 5 Rosslau 1,63 5Budweis 6,18 Barby 57 6 rBrag Sehsnebeek 50udits 0,241 Nagdeburg 164 6Brandeis 40 40 2 Tangerrade 258 1 SMelnix 4 0,10 2 Wirdenbrge 242 4 Saiimerite 14 Homita fAussig 36 1 Boizeuburg 185 5 SDresden I Hohnstort eTorgau 20 13 Lauendurg 4 6Aussig a Pegeintanä v eme

W Leitung Wilhelm eorg
rantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georgfür den lokalen Teil für e cht u

Handel Brinkmann für Auskand Nach
richten und Sport Erich Polckow für das n und
Vermiſchtes Paul Schaumburg für den Jnſeratenteil
Friedrich Endrulat Druck w Derlag von Otto Hendel

Sänmtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umſaßt 8 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt und Blätter fürs Haus
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